
 
 

26. August 2023 
EWF-PräsiTour über den Schibegütsch 
(statt 26.-29.8.23 vom Emmental zum Pilatus) 
 

Die viertägige EWF-PräsiTour 2023 fiel ins Wasser. Exakt zum geplanten Start am 26.8. endete die August-

Hitzewelle über der Schweiz – und eine Regenphase mit teilweise intensivem Regen war angekündigt. 

 

Zu viert auf den Schibegütsch (Schrattenfluh) 

Unter diesen Umständen musste ich die Tour absagen. Oder besser gesagt: stark kürzen. Denn als Ersatz nahmen 

wir zu viert als Eintagestour die Schrattenfluh in Angriff. Die Zugfahrt zum Start im Kemmeribodenbad war noch son-

nig, ebenso der Beginn des Aufstiegs. Nach zwei Stunden kam dann aber im Aufstieg über den Südostgrat kurz vor 

dem Gipfel zum Schibegütsch der angekündigte Regen. So war es wie letztes Jahr an der PräsiTour: Bilder der 

Schrattenfluh gibts nur im Nebel, ohne Aussicht. 

Weil wir nun einen Gipfel «in der Tasche» hatten und weil der felsige Weg rutschig und unangenehm wurde, wählten 

wir bald den Abstieg nach Sörenberg. 

Eine halbe Stunde vor Tourende gerieten wir noch gehörig in den Regen. Trotzdem hat es sich gelohnt, an diesem 

Tag ins Entlebuch zu kommen und dieses grossartige Karstgebiet der Schrattenfluh zu erleben. Der Aufstieg über den 

blau-weiss-markierten Südostgrat zum Schibegütsch überrascht mit dem Durchsteigen einer Höhle mit ehemaligem 

Militär-Stollen. Und die unzähligen Salamander auf und neben dem Weg hätten wir bei Sonnenschein auch nicht be-

obachten können. 

Tja, die Schrattenfluh scheint wettermässig für EWF-PräsiTouren kein gutes Pflaster zu sein. Ob ich diesem schönen 

Grat mit herrlicher Aussicht (bei schönem Wetter!) nächstes Jahr nochmals eine Chance gebe, habe ich noch nicht 

entschieden. Wer es wissen will, kommt mit auf die EWF-PräsiTour 2024! Bis bald. 

 

Tourenleiter und EWF-Präsi 

Andy Leonhardt 

 

 

Total 4 Teilnehmende 

 

09.15 Uhr Start in Kemmeribodenbad 

 via Chlushütte und über den blau-weiss markierten Südostgrat zum Schibegütsch.  

 13,5 km,  1150m,  1000m,  

 Wanderzeit: 2,5h Aufstieg, 2h Abstieg, 1h Pausen 

14.45 Uhr Ankunft in Sörenberg, Südelhöhe 

 

Wetter:  

Zuerst bewölkt und trocken, auf dem Gipfel leichter Regen, Abstieg zuerst trocken, am Schluss Starkregen. 

 

 

Fotos: 

Judith Gmür, Ursi Oehy, Andy Leonhardt 

 

Organisation, Reiseleitung, Bericht: 

Andy Leonhardt 

Präsident EWF Herisau 

www.ewf-herisau.ch 

 

http://www.ewf-herisau.ch/


 

  

 

   

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 


